
Bundeslandwechsel nach dem Ref - wer hat
Erfahrungen?
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Als Erstbewerber mit 2. Staatsexamen von einem anderen BL nach RLP gibt Dir die ADD einen
0,5-Malus auf Deine Examensnote. Offiziell heißt das natürlich anders: Landeskinder bekommen

einen Bonus und werden somit bevorzugt eingestellt; so ist's nicht illegal...  
Generell, solltest Du dann eine Planstelle ergattert haben: RLP unterscheidet nicht zwischen
Listen- oder schulscharfem Verfahren. Nimmst Du eine Planstelle an, so darfst Du den ersten
Versetzungsantrag nach 4 Jahren stellen, sofern Du bis dahin auf Lebenszeit verbeamtet bist,
was man aber in der Regel ist.
Der SL darf Deine Bewerbung ablehnen, dann wartest Du wieder gute 3-4 Jahre bis zum
nächsten Antrag, der wieder abgelehnt werden darf. Insgesamt darf der SL 2x ablehnen, er
allein entscheidet das, so lange (!) Du innerhalb des BL versetzt werden möchtest. Selbst nach
der zweiten Ablehnung kann es sein, dass Deinem Versetzungsantrag nicht stattgegeben wird,
solltest Du unabkömmlich für Deine Schule sein. Dann wartest Du bis zum Sankt
Nimmerleinstag (zwei meiner Kollegen warten eben schon so lange...).

Allerdings gilt ein anderes Verfahren, wenn Du einen BL-Wechsel anstrebst. Auch hier darf der
SL 2x ablehnen, dann jedoch muss dem Gesuch stattgegeben werden. Mehr Infos kriegst Du
aber über beide Verfahren bei der ADD.

Also, in RLP kannst Du gut und gerne 10-12 Jahre warten; die Mühlen der ADD mahlen langsam.
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